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l. Name, Zweck und Sitz

Art.1

Unter dem Namen Emmentalischer Schützenverband besteht ein Verein
im Sinne des Art. 60 des ZGB. Er hat den Zweck, den schweizerischen und
kantonalen Schützenverein in der Erfüllung seinerAufgabe kräftig zu unter-
stützen, das freiwillige Schiesswesen zu fÖrdern und kameradschaftliche
und vaterländische Gesinnung zu pflegen.

Arl.2

Der rechtliche Sitz des Verbandes ist derWohnort des jeweiligen Verbands-
präsidenten.

ll. Mitgliedschaft

Art.3

Der Verband besteht aus Schützensekionen der drei Amtsbezirke Konol-
fingen, Signau und Trachselwald. Jede Verbandssekion gehört zugleich
dem schweizerischen und dem kantonalen Schützenverein an.

Bilden mehrere Veibandssektionen einen Unterverband, so sind dessen
Statuten dem Vorstand des Emmentalischen Schützenverbandes zur
Genehmigung vorzulegen.

Art.4

Ein- und Austrittserklärungen sind schriftlich an den Verbandspräsidenten
zu richten, erstere mit Angabe der Mitgliederzahl und Beilage der von der

kantonalen Militärdirektion genehmigten Statuten. Über Aufnahme und
Austritt entscheidet der Vorstand. Allfällige Austritte haben auf Ende des
Kalenderjahres und nach Erfüllung aller Pflichten zu erfolgen.
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SiE
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Art.5

Sektionen, die wiederholt die Verbandsverpflichtungen nicht erfüllen oder
den Verbandsstaluten zuwiderhandeln, können durch Beschluss der De-
legiertenversammlung aus dem Verband ausgeschlossen werden. Mit
Austritt oderAusschluss geht jeder Anspruch auf das Verbandsvermögen
verloren.

Art.6

Wer sich in unserem Verbandsgebiet um das freiwillige Schiesswesen ver-
dient gemacht hat, kann durch die Delegiertenversammlung auf Antrag
des Vorstandes zum Ehrenmitglied ernannt werden.

lll. Organisation

Art.7

Die Organe des Verbandes sind:
a) die Delegiertenversammlung
b) der Verbandsvorstand
c) die RechnungsprLif ungssehion

a) Die Delegiertenversammlung

Art.8

Die ordentliche Delegiertenversammlung findet jährlich einmal im 1. Quar-
tal statt, und soll, wenn immer möglich, vor derjenigen des KantonaL
schützenvereins Bern durchgeführt werden.

Ausserordentliche Delegiertenversammlungen findet statt, wenn es der
Vorstand oder 10 Verbandssektionen verlangen. Begehren auf Einberu-
fung einer ausserordentlichen Delegiertenversammlung sind unter An-
gabe der Gründe schrnlich an den Verbandspräsidenten zu richten.

Anträge und Begehren von Verbandssektionen sind jeweils bis 31. De-
zember schriftlich dem Verbandspräsidenten einzureichen.

Die Traktanden mit alffälligen Unterlagen sind mindestens 14 Tage vor der
Delegiertenversammlung allen Verbandssektionen zuzustellen.

Die Sekionen sind an der Delegiertenversammlung wie folgt stimmbe-
rechligt (Entscheidend ist die Mitgliederzahl gemäss Jahresbericht des
KSV Bern des Vorjahres):

bis 99 Mitglieder = 2 Delegierte
100 bis 199 Mitglieder = 3 Delegierte
200 und mehr Mitglieder = 4 Delegierte
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Stimmberechtigt sind auch die Ehrenmitglieder des Verbandes, die Ver-

treter des Emmentals im KSV und SSV, die Vorstandsmitglieder, sowie die

Mitglieder des Matchkomitees.

Der Eidg. Schiessoffizier und die Präsidenten der kantonalen Schiess-
kommissionen des Verbandsgebietes sind zur Delegiertenversammlung
einzuladen und haben beratende Stimme.

Die Delegiertenversammlung wird vom Präsidenten des Emmentalischen
Schutzenverbandes oder dessen Stellvertreter geleitet. Der Präsident hat

bei Stimmengleichheit den Stichentscheid.

Bei Abstimmungen in Sachgeschäften gilt das einfache, bei Wahlen im
ersten Wahlgang das absolute und im zweiten Wahlgang das relative

Mehr. Ohne anderslautenden Beschluss der Delegiertenversammlung
werden Abstimmungen und Wahlen offen durchgeführt.

Geheime Abstimmung kann von einem Drittel der anwesenden Stimm-

berechtigten verlangt werden.

Art.9

Aufgaben der Delegiertenversammlung sind:

- Genehmigung des Jahresberichtes und der Jahresrechnung.

- Bestimmung des Jahresbeitrages der Sekionsmitglieder und Geneh-

migung des Voranschlages.

- Wahl des Präsidenten, der Vorstandsmitglieder, der Rechnungsprü-
fungssektion und der Protokollprüfungssektion.

- Beschlussfassung über die Abhaltung des emmentalischen Landes-

schiessens und Wahl des Festortes und der durchführenden Sek-

tion(en).

- Genehmigung der Grundbestimmungen für den Schiessplan des

Landesschiessens.

- Stellungnahme zu den Traktanden der Versammlungen von überge-

ordneten Schulze nverbänden.

- Bestimmen der Kandidaten als Vertreter des Emmentals in überge-

ordnete SchÜtzenverbände.

- Behandlung der vom Vorstand vorgelegten Geschäfte und der bis 31 .

Dezember eingereichten Anträge der Verbandssektionen.

- Ehrungen

- Festsetzung der Verbandsabgaben für Schiessanlässe.

- Ernennung von Ehrenmitgliedern.

- Festsetzung der Entschädigungen für die Vorstandsmitglieder und
Vertreter von KSVB und SSV.

- Beschlussfassung über die Auflösung des Verbandes.

- Ausschluss von Sektionen.

- Genehmigung von Statutenänderungen.










